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Hier eine aktuelle Änderung bei den Predigtkörben: Leider hat die neue 

kirchliche Verwaltung meiner katholischen Predigt-Sammlung sie jetzt 

rücksichtslos abgeschaltet. Statt 

 

www.kath.de/predigt/jk/ 

 

heißt der zweite Predigtkorb jetzt: 

 

www.stereo-denken.de/predigten/ 

 

Dort alles leserfreundlich zu gestalten, fehlt mir Wissen und Kraft. Wer 

will, findet sich mittels dieser Anleitung hoffentlich zurecht 

 

[die dort (blau) angegebenen links stimmen nicht mehr, weiter geht es 

nur manuell:] 

 

www.stereo-denken.de/predigten/ 

 

Daran anzuhängen ist sodann eins der 6 Verzeichnisse 

 

jahr_a.htm 

jahr_b.htm  

jahr_c.htm 

 

oder 

 

lesung_a.htm 

lesung_b.htm 

lesung_c.htm 

 

und - nicht daran anschließend sondern statt des Verzeichnisses - einer 

der dort gefundenen Verweise auf einen Sonntag oder ein Fest, z.B.  

8-dez.htm = mein Lobgesang Ihrer, der reinen Schöpfung, verfasst im 

sonnigen Mai 1989 zu Braunlage, während der Reise zusammen mit meinen 

Eltern, meine Kinder erinnern sich ... 

 



Anders klappt die  Technik beim älteren ersten Predigtkorb (verfasst ab 

1988, seit 1996 im Internet). Da gehört der Verzeichnisname mit zur Adresse: 

 

www.stereo-denken.de/predigten/altpredigten/ 

 

Auch hier stimmen die links nicht mehr. Eine dieser Predigten zu lesen 

geht so: Sobald der Cursor einen blauen Namen berührt, nimmt er die Gestalt 

einer Hand an. Sofort erscheint unten links der ganze Name der Datei. Man 

notiert den Namen dieser Predigt (ganz rechts), z.B. umdenk.htm, ein Beispiel 

demütiger Kirchenkritik (1993), und fügt ihn dem Verzeichnis 

 

www.stereo-denken.de/predigten/altpredigten/ 

 

manuell hinzu: 

 

www.stereo-denken.de/predigten/altpredigten/umdenk.htm 

 

*** 

 

Ganz am Anfang (1988/89) standen 6 Predigten zum VaterUnser: 

www.stereo-denken.de/predigten/vaterunser/vaterunser.htm 

 

mit den Dateien vater.htm, reich.htm, wille.htm, brot-vu.htm, schuld.htm, 

boeses.htm 

 

*** 

 

Allen Lesern dieses Briefleins an die Zukunft wünscht einen gesegneten 

Heimweg 

 

Euer 

 

Jürgen Kuhlmann 


